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F I R S T C L A S S

BASAR IN BODNEGG
SO. 29. OKTOBER 2017
FESTHALLE 11.00-13.00 UHR

Suchen Sie ein neues Outfit, günstige Mode, gute Qualität zum kleinen Preis?
Dann kommen Sie zu unserem Basar. Stöbern Sie in einem reichhaltigen Angebot 
an gut erhalterner Damen-und Herrenmode ( Größe XS-XXL), Schuhen, Taschen ...  

Wir freuen uns auf Sie!
10% des Erlöses kommen einem gemeinnützigen Zweck zugute.

SECONDHAND
 

 

   

   

gut erhaltene 
modische Kleidung

für Jugendliche

und Erwachsene
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REFORMATION
500 Jahre

EINFACH FR IE
Oktob

er

10:00 - 11:00 Uhr  Gottesdienst 
     mit Begleitung des Musikvereins 
     Waldburg und dem ökumenischen 
     Chor Grünkraut-Atzenweiler

11:00 - 11:50 Uhr Brunch - zweites Frühstück

11:50 - 13:00 Uhr Von der Freiheit eines  
     Christenmenschen 
     feierlicher Festakt mit 
     Podiumsdiskussion, Gedanken, 
     Anregungen, Meinungen zur  
     Freiheit

Die evangelischen Gemeinden Atzenweiler und Vogt 
laden zum Reformationstag am 31. Oktober 2017 ein, 
in den Bürgersaal Waldburg.
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Das Rathaus bleibt am 
Freitag, 27. Oktober 2017 

wegen einer betrieblichen Veranstaltung 
ganztägig geschlossen! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Bürgermeisteramt Bodnegg 

Christbäume gesucht 
In den zurückliegenden Jahren wurden der 
Gemeinde immer wieder Tannen, die z.B. 
in den privaten Hausgärten zu groß gewor-
den waren, als Christbäume für öff. Plätze 
zur Verfügung gestellt. Wer der Gemeinde 
auch in diesem Jahr einen solchen Baum 
überlassen möchte, möge sich bitte beim 
Bauhof, Tel. 0170/9232455 melden. 
Die Fällarbeiten werden natürlich von der 
Gemeinde übernommen. Schon jetzt vielen herzlichen Dank 
für Ihr Entgegenkommen. 

 
 

Container am Sportplatz umgestellt 
Vor ein paar Tagen haben die Mitarbeiter unseres Bauhofes 
die Container am Sportplatz umgestellt. Die Glas-, Metall- und 
Kleidercontainer stehen nun entlang des unteren Sportplatzes. 
 

Hintergrund dieser Neueinteilung ist die Tatsache, dass am 
bisherigen Standort zwei Streugut-Silos für den Winterdienst 
aufgestellt werden. Diese Maßnahme ist notwendig, da uns 
die für die Gemeinde zuständige Unfallkasse kürzlich den wei-
teren Betrieb des bisherigen Streugutlagers untersagt hat. 
Hintergrund ist die Gefahr für die gemeindlichen Mitarbeiter. 
 

Damit unser Bauhof auch in diesem Winter wieder einen mög-
lichst optimalen Winterdienst gewährleisten kann, musste eine 
Ausweichmöglichkeit gefunden werden. Diese sehen wir von 
Seiten der Gemeinde vorübergehend an diesem Standort als 
Provisorium. Die Silos werden Mitte Dezember angeliefert, 
zuvor muss aber noch der Untergrund angeglichen werden, 
um eine ebene Fläche zu erhalten. 
Folglich die Bitte, nicht im Vorbereich der Container zu parken. 
Wir bitten um Verständnis! 

 

 
 

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 

Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: joos@bodnegg.de

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheinungstag: wöchentlich donnerstags

Redaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen den Feiertagen „Reformationstag“ und 
„Allerheiligen“ ist der Redaktionsschluss für die 
Woche 44 bereits am Donnerstag, 26. Oktober 
2017, 21.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

Ende der Sommerzeit 
An diesem Wochenende wird uns wie-
der eine Stunde geschenkt, denn es 
steht die Umstellung auf die Winter-
zeit an. In der Nacht von Samstag, 28. 
Oktober 2017 auf Sonntag, 29. Okto-
ber 2017, werden die Uhrzeiger von 
3.00 Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt. 
Die längere Nacht sorgt dafür, dass es 
abends früher dunkel wird. 
 

Das Bürgerbüro bleibt am Mo., 30.10.,  
am Do., 02.11.  und am Fr. 03.11.2017 

g e s c h l o s s e n ! 

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis! 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Das Rentenamt im Rathaus ist bis 01.12.2017 nicht besetzt. 
Bei Fragen zum Thema Rente wenden Sie sich bitte direkt 
an die Deutsche Rentenversicherung in Ravensburg,  Tel.: 
0751/8808-0, Fax:0751/8808-190, E-Mail: regio.rv@drv-bw.de. 
Vielen Dank. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 
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Pflanzen zu verschenken 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Zugang zum Sit-
zungssaal im neuen Rathaus barrierefrei zu gestalten. Anfang 
November beginnt die ausführende Firma mit den entspre-
chenden Arbeiten. Zur Neugestaltung gehört auch eine neue 
Bepflanzung im rückwärtigen Bereich des Gebäudes. 
 

Vor diesem Hintergrund eröffnen wir unseren Einwohnern die 
Möglichkeit, Pflanzen im rückwärtigen Bereich selber auszu-
graben und zu Hause am Eigenheim oder an anderer geeig-
neter Stelle wieder einzupflanzen. 
 

Falls Sie Interesse haben, dann wenden Sie sich bitte 
an Ann-Kathrin Heine unter Tel: 07520-920816 oder  
Heine@Bodnegg.de. 

  
Streuobstbaum-Pflanzaktion 2017 
Die Gemeinde Bodnegg bietet erneut die Möglichkeit zur Sammelbestellung von „Streuobsthochstämmen“ an. 
Dazu haben wir eine Auswahl der Baumschule Scheerer, Bad Waldsee erhalten. 
Der Preis für alle Sorten außer den Pi- und Re-Sorten sowie Topaz beträgt 20,00 € / Baum zzgl. MwSt. 
Pi- u. Re-Sorten sowie Topaz kosten 21,00 € / Baum zzgl. MwSt. 
Die Ausgabe der Pflanzen erfolgt voraussichtlich Ende November. Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben. 
Wenn der Wunsch nach Bäumen besteht, die nicht in unserer Auswahl enthalten sind, bitten wir Sie, sich direkt mit der Baumschule 
Scheerer, Bad Waldsee (Tel. 07524 / 9744-0) in Verbindung zu setzen. 
Die Bestellung und Auslieferung kann dann dennoch über die Gemeindeverwaltung Bodnegg erfolgen. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung unbedingt Ihre vollständige Anschrift und Ihre Telefonnummer an. 
Den Bestellschein geben Sie bitte bis 08.11.2017 bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Herrn Spitzfaden, Hauptamt,  
wZimmer Nr. 14 ab. 
Herzlichen Dank ! 

Auch für den AUSSENBEREICH und LAND-
WIRTSCHAFTLICHE FLÄCHEN gilt die Pflicht 
zum Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen 
Immer wieder ruft die Gemeindeverwaltung über das Mit-
teilungsblatt Grundstückseigentümer dazu auf, Hecken, 
Sträucher, Bäume und sonstigen Bewuchs entlang von 
Gemeindestraßen, Gehwegen und im Bereich von Kreuzun-
gen zurückzuschneiden sowie die Straßenbeleuchtung frei-
zuschneiden. 
Grundstücksbesitzer dürfen die auf ihrem Anwesen gepflanz-
ten Bäume und Sträucher nicht in öffentliche Flächen hineinra-
gen bzw. überhängen lassen. Dadurch wird die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs behindert. Überhängende Zweige 
und Sträucher engen den öffentlichen Verkehrsraum ein und 
beeinträchtigen die freie Sicht der Verkehrsteilnehmer. Zudem 
kommt es dadurch regelmäßig zu ärgerlichen Behinderungen 
in der Durchführung des Winterdienstes. 
Teilweise wird diese Pflicht leider ignoriert. Insbesondere von 
Grundstückseigentümern im Außenbereich. 
Seitens der Gemeindeverwaltung ergeht deshalb erneut die 
dringende Aufforderung, Hecken, Sträucher und Bäume an 
öffentlichen Wegen und Straßen sowie an Straßenlaternen 
unverzüglich zurückzuschneiden, auszuschneiden oder, wenn 
nötig, zu beseitigen. 
Diese Aufforderung ergeht ausdrücklich auch an Eigentü-
mer im Außenbereich und an die Waldbesitzer. 
Um Sichtbehinderungen ausschließen zu können, sind an 
Straßeneinmündungen und -kreuzungen alle sichtbehindern-
den Grünanpflanzungen auf 70-0 cm ab Fahrbahnoberkante 
zurückzuschneiden. 
Die Höhe des freizuhaltenden lichten Raumprofils beträgt über 
Straßen 4,50 m, über Gehwegen 2,50 m (siehe folgende Dar-
stellung). 

Auch für den AUSSENBEREICH und LANDWIRTSCHAFTLICHE FLÄ-
CHEN gilt die Pflicht zum Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäu-
men  
Immer wieder ruft die Gemeindeverwaltung über das Mitteilungsblatt Grund-
stückseigentümer dazu auf, Hecken, Sträucher, Bäume und sonstiger Be-
wuchs entlang von Gemeindestraßen, Gehwegen und im Bereich von Kreu-
zungen zurück zu schneiden sowie die Straßenbeleuchtung freizuschneiden.  
Grundstücksbesitzer dürfen die auf ihrem Anwesen gepflanzten Bäume und Sträu-
cher nicht in öffentliche Flächen hineinragen bzw. überhängen lassen. Dadurch wird 
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs behindert. Überhängende Zweige und 
Sträucher engen den öffentlichen Verkehrsraum ein und beeinträchtigen die freie 
Sicht der Verkehrsteilnehmer. Zudem kommt es dadurch regelmäßig zu ärgerlichen 
Behinderungen in der Durchführung des Winterdienstes.  
Teilweise wird diese Pflicht leider ignoriert. Insbesondere von Grundstückseigen-
tümern im Außenbereich. 
Seitens der Gemeindeverwaltung ergeht deshalb erneut die dringende Aufforderung, 
Hecken, Sträucher und Bäume an öffentlichen Wegen und Straßen sowie an Stra-
ßenlaternen unverzüglich zurückzuschneiden, auszuschneiden oder, wenn nötig, zu 
beseitigen.  
Diese Aufforderung ergeht ausdrücklich auch an Eigentümer im Außenbereich 
und an die Waldbesitzer. 
Um Sichtbehinderungen ausschließen zu können, sind an Straßeneinmündungen 
und -kreuzungen alle sichtbehindernden Grünanpflanzungen auf 70- 0 cm ab Fahr-
bahnoberkante zurückzuschneiden. 
Die Höhe des freizuhaltenden lichten Raumprofils beträgt über Straßen 4,50 m, über 
Gehwegen 2,50 m (siehe folgende Darstellung). 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank! 
Gemeindeverwaltung 
 

Vielen Dank! 
Gemeindeverwaltung 
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1/4

2017

H ha Bu Äpfel Nr. Eigenschaft Befruchter
Alkmene 1 Tm 10,14,15,19,22,30
Berner Rosenapfel 2 TLm 9,14,15,40,49

Schraffierung = z. Zt. Biesterfelder Renette* 3 Tm 9,13-15,22,30,40,48
in dieser Größe nicht mehr Bittenfelder 4 XMLs 9,13,15,19,22,48,49

lieferbar bzw. ausverkauft Blauacher Wädenswil* 5 Mf 2,15,22,32,46,47
Börtlinger Weinapfel 6 M(L)s 15,22
Boskoop 7 TL 1,13,15,19,48
Brettacher 8 TLs 9,14,15,25,26,48
Chüsenrainer 56 MLs 9,15,30,44,48,49,62
Collina® 64 T(L)f 9,15,19,22
Cox Orange 9 T(L) 10,12,13,14,30,49
Danziger Kantapfel 53 TM(L)m 2,15,30
Delbarestivale/Delcorf® 65 TLf-m 1,13,67
Elstar® 10 T(L) 9,13,14,22,31-33,35-38
Florina® 66 TLm-s 10,13,14,31,32,67
Gala Galaxy® 67 TLm 9,13,69
Gehrers Rambour* 11 XMm keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Gerlinde® 68 TLm 9,13,15,22
Gewürzluiken 12 TML 13,15,22,26,49
Gloster 13 TL 9,10,14,15,19,22,49
Golden Delicious 14 TL 10,13,15,19,22,31-33,36-38,48
Goldparmäne 15 Tm 9,13,14,22,30,48
Goldrenette v. Blenheim 16 TL 2,9,19,30,48
Grauer Hordapfel 57 MLs 58
Gravensteiner* 17 Tm 14,15,20,22,48
Hauxapfel 18 M(L) 1,9,12,14,15,22,42
Heimenhofer 58 MTLs 57,62
Himbeerapfel von Holowaus 59 MTLs 9,22,40,48
Idared 19 TL 14,15,22,31,32,35,36,38,49
Jakob Fischer (= Oberländer)* 20 Tf 4,19,22,38,48
Jakob Lebel* 21 T(M)s 2,9,14,19,22,30,52
James Grieve 22 Tf 1,10,14,15,30,48,49,52
Jonagold* 23 T(L) 9,10,13,22,28,31,35
Jonathan 69 TLs 1,2,9,15,23,40
Josef Musch 54 TM(L)m keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Kaiser Wilhelm* 24 T(L) 9,15,19,22,48
Kardinal Bea 25 T(M)s 2,14,15,19,22
Kickacher* 26 TML 2,14,22,27
Martens Gravensteiner 27 TM 9,14,15,22
Maunzenapfel 28 M 26,27,47,48
Öhringer Blutstreifling 29 XTL 4,19,43,47
Ontariorenette 30 TL 1,2,9,14,15,22,49
Pilot® 31 TL 10,14,19,32,36,38
Pinova® 32 TL 9,14,19,22,31,33,35-38
Piros® 33 Tf 10,13,14,22,36,37
Prinz Albrecht 34 Tm/s 9,13,15,22,26,48
Reanda® 60 XTMLs 22,31,32,33,36,37,38
Rebella® 61 XTMLs 22,32,35,37,38,60
Reglindis® 35 XTm 19,22,32,36-38
Remo® 36 M(L) 10,14,19,31,32,37,38
Retina® 37 Tm 14,19,22,33,36,38
Rewena® 38 XTM 14,19,22,33,35-37
Rheinischer Bohnapfel* 39 XM(L) 9,15,19

Legende u. Lesebeispiel siehe Seite 3-4 in
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✄
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H ha Bu Äpfel Nr. Eigenschaft Befruchter
Roter Berlepsch 40 TL 9,14,15,19,22
Roter Boskoop (Typ Schmitz-Hübsch)* 41 TL 13,14,15,19,22,48
Santana® 70 T(L)m 9,15,19,22
Sauergrauech 62 MT(L)s 2,9,15,48,49
Schneiderapfel 63 XMTLs keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Starks Earliest® 71 T(L)f 14,15,19,49
Schöner aus Herrnhut 42 TM 14,15,22
Schöner aus Nordhausen 43 TML 1,26,27
Schweizer Orangenapfel 44 XTML 9,14,15,22,30,40,49
Sonnenwirtsapfel 55 M(L)m nicht bekannt

Taffetapfel (spätblühender) 45 (T)ML 9,49,51
Topaz 46 TL 22,31,33,34,37,38
Transparent 47 TM 1,15,19,22,30
Welschisner (= Isnyer Jahresapfel)* 50 XTLm 14,15,22
Weißer Klarapfel 48 Tf 1,10,14,15,22,30
Weißer Winterglocken 49 TL 9,14,15,22,30,40,48
Winterrambour (Rhein.)* 51 X(T)ML 9,13,15,22,30,40
Zitronenapfel 72 TMLs 9,15,40,52
Zuccalmaglio 52 TL 9,15,22,26

Birnen Nr. Eigenschaft Befruchter
Albecker Butterbirne (= Ulmer) 1 Tm/s 5,6,9,12
Alexander Lukas* 2 Ts 4,5,10,12,16,23,
Bayrische Weinbirne* 3 XM(L) 4,5,9
Clapps Liebling 4 Tf 7,9,10,12,14,15,16,18,19,23
Conference 5 T(M)m 10,15,22,23
Doppelte Philippsbirne* 6 Tm 4,9,12,15,18,23
Frühe v. Trevoux 7 Tf 4,9,12,16,23
Gelbmöstler* 8 M 9,12
Gellerts Butterbirne 9 T(M)m 4,12,15,16,22,23
Gräfin v. Paris 10 XT(M)Ls 4,9,15,23
Gute Graue* 11 T(M)f/m 2,4,7
Gute Luise 12 Tm/s 4,5,7,15
Herzogin Elsa 13 Tf 5,6,7,15
Kirchensaller Mostbirne 14 XMm 4,12
Köstl. von Charneu 15 Ts 9,10,23
Madame Verte 16 T(M)(L) 2,4,7,23
Neue Poiteau 17 Ts 4,9,12,15,23
Nordhäuser Winterforelle* 18 T 4,5,15,23
Palmischbirne* 19 XMm 5,9,19
Schweizer Wasserbirne* 20 Mm 5,23
Stuttgarter Geißhirtle 21 TDf 4,5,9,12,15,16,18,23
Vereinsdechantsbirne 22 Tm/s 4,5,9,15,23
Williams Christ 23 Tf 4,9,10,15,22

Legende u. Lesebeispiel siehe Seite 3-4

OBST
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✄



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 26. Oktober 2017 Seite 7

3/4

H ha Bu Mirabellen, Renekloden Reife / Eigenschaft
Graf Althanns Reneklode
Große Grüne Reneklode
Ouillins Reneklode
Nancy Mirabelle

Zwetschgen, Pflaumen
Bühler Frühzwetschge
Ersinger Frühzwetschge
Hanita Zwetschge®
Hauszwetschge
Italiener Zwetschge
Katinka Zwetschge®
Königin Viktoria
Ontario Pflaume
Presenta®
Schönberger Zwetschge
The Czar
Topfive®
Wangenheims Frühzwetschge

Kirschen Reife Befruchter
Burlat 1 KW 2-3 3,6,11
Carmen® 2 KW 2-3 5
Hedelfinger Riesen 3 KW 5-6 1,5
Kassins Frühe 4 KW 1-2 1,11
Kordia 5 KW 6-7 3
Lapins 6 KW 5-6 selbstfruchtbar
Morellenfeuer (Sauerkirsche) 7 KW 4-5 selbstfruchtbar
Regina 9 KW 7-8 5,6,11
Schattenmorellen (Sauerkirsche) 10 KW 5-6 selbstfruchtbar
Schneiders Späte Knorpelkirsche 8 KW 5-6 3,9,10
Sunburst 12 KW 4-5 selbstfruchtbar
Sweetheart® 11 KW 7-8 selbstfruchtbar

= nicht lieferbar 1. Kirschwoche (=KW) 24.05. - 06.06.
X = kaum Feuerbrandanfälligkeit (resistente Sorten gibt es nicht) 2. Kirschwoche 08.06. - 18.06.
T = Tafelapfel 3. Kirschwoche 20.06. - 30.06.
M = Mostapfel 4. Kirschwoche 02.07. - 12.07.
L = Lagerapfel 5. Kirschwoche 14.07. - 24.07.
D = Dörrobst 6. Kirschwoche 26.07. - 08.08.
f = Fruchtreife früh 7. Kirschwoche 10.08. - 20.08.

m = Fruchtreife mittel 8. Kirschwoche ab 21.08.
s = Fruchtreife spät
* = triploid, d.h. Sorte befruchtet keine anderen Sorten

= auch für mittlere Höhenlagen geeignet
E8/A9 = Reife Ende August bis Anfang September

ausführliche Sortenbeschreibungen und Bilder unter: www.scheerer-waldsee.de      Sortiment      Obst

Lesebeispiel: Der Apfel Alkmene wird von den Sorten 10,14,15,19,22 und 30 bestäubt. Folglich sind die Sorten Elstar,
Golden Delicious, Goldparmäne, Idared, James Grieve und Ontariorenette Befruchter der Sorte Alkmene! Allgemein
leisten vorallem Bienen und Hummeln einen wesentlichen Beitrag zur Bestäubung. Auch garantieren Zieräpfel sowie
Obstbestände im Umkreis von ca. 2 km meist ausreichende Befruchtung. 

E8/M9, gelb-grün, mittelgr., süß, steinlösend

E8/M9, rot-violett, groß, saftig, steinlösend
M7/A8, blau, groß, aromatisch, steinlösend

E8/A9, blau, sehr groß, aromatisch, steinlösend

M/E8, gelb, groß, süß, saftig, robust
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E7/A8, goldgelb, rund, sehr groß, aromatisch

OBST
Menge bitte angeben

M/E8, gelb, groß, süß, steinlösend

M8/M9, blau-rot, groß, süß, saftig, steinlösend

E7/A8, blau, aromatisch, süß, saftig, steinlösend

E7/A8, blau-rot, groß, süß, saftig, steinlösend
E8/A9, blau, mittelgroß, sehr aromatisch, fest

M9, blau, mittelgr, aromatisch, steinlösend, robust

E8/A9, dkl. blau-lila, rund, fest, saftig

E9/A10, dunkelblau, mittelgroß, fest und saftig

E7 dunkelblau, aromatisch, süß, saftig, steinlösend

E8/A9, blau, sehr groß, aromatisch, steinlösend

E9, blau, groß, aromatisch, saftig, steinlösend

®

Hedelfinger Riesen

✄
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(Ort, Datum, Unterschrift)

(Sonstiges)

OBST

(Name, Vorname - falls abweichender Rechnungsempfänger bitte angeben!)

(Straße, Nr.)

(Telefon, Telefax)

(mail)

ha = Halbstamm
Stammhöhe 1,00m - 1,20m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. zur leichteren Ernte im kleineren Privatgarten, 2-jährige
Bäume

Bu = Buschbaum
Stammhöhe 0,60m - 0,80m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. zur leichteren Ernte im kleineren Privatgarten oder für
Spalierform, Veredelung auf verschiedenen schwachwüchsigen Unterlagen, 2-jährige Bäume (auf Anfrage auch 1-jährig,
jedoch nicht alle Sorten für Erziehung als Buschbaum geeignet)

Weitere Sorten auf Anfrage! Außerdem führen wir ein breites Sortiment an Beerenobst (Cranberries, Brombeeren,
Himbeeren, Heidelbeeren, Johannisbeeren, Stachelbeeren, Weintrauben) sowie verschiedene essbare Wildgehölze! 

H = Hochstamm
Stammhöhe 1,60m - 1,80m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. in Streuobstwiesen, unsere Hochstämme sind 3-jährig und
daher vergleichsweise kräftig entwickelt!
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jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 8:30 – 10:30 Uhr! 
15. November  
6. Dezember  
Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344 

Fest- 
halle

Blumeninseln neu bepflanzt 
Nicht nur der Mai macht bekanntlich alles neu, sondern auch 
der Oktober! So zumindest in Bodnegg! Geschehen vergan-
gene Woche, als unsere ehrenamtlichen Gärtnerinnen und 
Gärtner unsere Verkehrs- und Blumeninseln neu und bunt 
gestaltet haben. 
An dieser Stelle wieder einmal ein herzliches Dankeschön 
an alle ehrenamtlichen Gärtnerinnen und Gärtner die der 
Gemeinde ihren grünen Daumen zur Verfügung stellen! 
 

An den innerörtlichen Verkehrsinseln im Bereich der Dorfstraße
 und des Amselwegs hat der gemeindliche Fotograf Klaus Wal-
ter, Heidi Hall, Rita Groß, Brigitte Peschka und Wittel Walter 
(v.l.n.r.) von der Arbeit abgehalten. 

Arbeiten am Kindergarten und Dorfgemein-
schaftshaus gehen voran 

Langsam aber sicher sind die Ausmaße des kombinierten
Gebäudes „Kindergarten und Dorfgemeinschaftshaus“ zu 
erkennen. Zwischenzeitlich wurde die letzte Decke betoniert 
und als nächstes soll zeitnah der Dachstuhl aufgebaut werden. 
Auch werden im November die Fenster eingebaut, so dass im 
Winter innen gearbeitet werden kann. 
Im Bereich des bestehenden Dorfgemeinschaftshauses wur-
den die letzten Monate schon fleißig Installationen (Heizung, 
Lüftung, Sanitär, Elektro, etc.) erneuert. Auch wurden im 
Bereich des Dorfplatzes die Fernwärmeleitungen für sämtli-
che öffentliche Gebäude (Dorfgemeinschaftshaus/Kindergar-
ten, Altes Rathaus, Kolpinghaus und Jugendtreff) verlegt. Die 
Heizzentrale mit Gasheizung und Blockheizkraftwerk wird in 
der Lindenschule installiert. 
Aufgrund der Verzögerungen in der Bauanfangsphase liegen 
die Arbeiten momentan knapp sechs Wochen hinter dem Zeit-
plan. Da aber von vorneherein ein Puffer eingeplant wurde, 
steht einem Bezug des Kindergartens rechtzeitig zum Kinder-
gartenjahr 2018/19 derzeit nichts im Wege. 

Auf dem vorgehängten Bauschild ist ersichtlich, wie das 
Gebäude künftig von der Rückseite betrachtet aussehen wird.
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Freiwillige Feuerwehr 
Bodnegg 
 
Am Samstag, 28.10.2017 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern und 
Kindergartenkindern / Bearbei-
tung von Schülerbusfahrkarten 
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächste Termine:  Montag, 11.12. und Dienstag, 12.12.2017 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel. 07520/920722 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Auf vielfachen Wunsch jetzt wöchentlich!  
Eine ruhige Kugel schieben ... 
jeden Samstag um 15 Uhr an der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können im 
begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

Vorsorge- und Notfallordner 
Haben Sie schon den Bodnegger Vorsorge- und Notfallordner? 
Das Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jahren 
an. Jeder – ob älter oder jünger – kann durch Unfall oder Krank-
heit ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein und dabei nicht mehr 
in der Lage, seinen Willen deutlich zu machen. Dann ist es gut, 
sich darauf vorbereitet zu haben. 
Dabei will die Gemeinde Sie unterstützen und bietet den Bod-
negger Vorsorge- und Notfallordner  im Rathaus, Zimmer 10 
im Erdgeschoß, zum Selbstkostenpreis von 5,- € an. Den Down-
load finden Sie auf der Bodnegger Homepage unter „Bürgerser-
vice, Bodnegg von A – Z unter V: Vorsorge- und Notfallordner“ 

Handy-Sammelaktion 
Heben Sie den Schatz in Ihrer Schublade 
Wahrscheinlich haben Sie ein Mobiltelefon oder ein Smart-
phone. Diese kleinen und praktischen elektronischen Geräte 
gehören längst zu unserem Alltag. Allein in Deutschland wer-
den Jahr für Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, 

im Schnitt wird jedes Gerät gerade mal 18 Monate genutzt und 
dann wieder durch ein neues ersetzt. So kommen allein durch 
diese klingelnden Allroundtalente jährlich mindestens 5000 Ton-
nen Elektronikschrott zusammen, von denen ein Großteil nicht 
in den Rohstoffkreislauf zurückfindet. 
Bringen Sie Ihr gebrauchtes Gerät zur Handy-Sammelak-
tion ins Rathaus  (Zimmer 10 oder 12) 
Wie geht’s? 
• SIM-Karte herausnehmen, wenn möglich Daten löschen 
•  Handy mit Akku und Ladestation in die Sammelbox im Rat-

haus werfen 
Und dann? 
Die Rücknahme, die Weiternutzung (die Daten werden durch 
ein zertifiziertes Fachunternehmen in Deutschland sorgfältig 
gelöscht) und das Recycling von gebrauchten Mobiltelefonen 
wird vom Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung der Evan-
gelischen Landeskirche in Württemberg in Kooperation mit der 
Telekom Deutschland und der Deutschen Umwelthilfe durch-
geführt. 
Wer steht hinter dieser Aktion? 
Verschiedene Träger führen diese Aktion gemeinsam durch: 
• Aktion Hoffnung 
• Brot für die Welt 
•  DEAB: Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württem-

berg 
• Difäm: Deutsches Institut für Ärtztliche Mission 
• DIMOE: Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung 
• EJW: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg 
• EPiZ: Entwicklungspädagogisches Informationszentrum 
• Evangelische Landeskirche in Baden 
• Evangelische Landeskirche Württemberg 
• ZEB: Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung 
Mit dem Erlös der Aktion werden Bildungs- und Gesundheitspro-
jekte in Afrika unterstützt. Durch das Recycling werden die Roh-
stoffe wieder in den Kreislauf zurückgebracht und dadurch die 
Umwelt geschont. 
Und jetzt? 
Los geht’s! Bringen Sie die nicht mehr genutzten Geräte ins Rat-
haus, wir geben sie weiter. Die Aktion läuft über längere Zeit. Bei 
der Sammelbox sind Flyer, auf denen Näheres zur Aktion steht. 
Oder Sie informieren sich im Internet unter 
www.Handy-Aktion.de

Basar-Team
Rückblick Kinderkleiderbasar in Bodnegg  
Am Samstag, 07.Oktober, früh morgens trafen sich die ersten 
Teammitglieder in der Festhalle um diese für einen Tag zu einer 
Basarhalle umzugestalten: Tische und Bänke wurden platziert, 
Kleiderständer aufgebaut und Größenschilder angebracht. Um 
8:30 Uhr kamen dann unsere unentbehrlichen freiwilligen Helfe-
rinnen hinzu. Nach kurzer Einweisung konnte die Warenannahme 
beginnen. Viele Kisten und Körbe, gefüllt mit Kinderkleidung ent-
sprechend der kommenden kalten Jahreszeit und Spielsachen, 
fanden den Weg zu uns. Diese galt es innerhalb weniger Stunden 
nach Größen sortiert in der Halle am rechten Platz zu präsentie-
ren. Dank vereinter Kräfte ist uns dies wieder pünktlich gelun-
gen und wir konnten alle eine verdiente Mittagspause einlegen. 
Um 13:30 Uhr öffneten sich dann die Türen für alle Kunden, wel-
che schon erwartungsvoll vor der Festhalle standen. Das große 
Stöbern begann: Viele Taschen wurden gefüllt und viele Spielsa-
chen brachten freudigen Glanz in Kinderaugen. An den Kassen 
wurde fleißig getippt und Preisschilder für die spätere Abrech-
nung gesammelt. 
Der Basar endete pünktlich um 15:30 Uhr. Die Nachmittagshel-
ferinnen und Teammitglieder begannen mit dem Rücksortieren 
der nicht verkauften Ware und dem Berechnen der Einnahmen 
jedes einzelnen Verkäufers. Das Inventar kam wieder an seinen 
ursprünglichen Platz und die Halle wurde gekehrt. Ab 18:30 Uhr 
begann die Warenrückgabe, die nicht verkaufte Ware und das ein-
genommene Geld wurden an die Verkäufer ausgegeben. 
Obwohl der Käuferandrang an diesem Tag nicht so groß war wie 
die letzten Male, konnten wir unser zweithöchstes Umsatzergeb-
nis erreichen. Auf jeden verkauften Artikel wurden 10% aufge-
schlagen, die wir regionalen sozialen Zwecken spenden. Diesmal 
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haben wir der Fördergemeinschaft e.V. Bildungszentrum Bodnegg 
eine Spende übergeben können. 
Es freut uns, dass wir und unsere Helferinnen nicht nur einen 
Beitrag zum sorgsamen Umgang mit Ressourcen leisten, son-
dern auch soziale Projekte unterstützen können; das motiviert!. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals bei all unseren 
Helferinnen und hoffen auf Euch und weitere Unterstützung 
an unserem kommenden Frühjahrs-/Sommerbasar am Sams-
tag, den 24. Februar 2018! 
Das Basar-Team Bodnegg 

Offener Mittagstisch
Mittagessen im Tagesheim wird teurer - Neuer Preis ab 
November: 6,30 € 
Seit Februar 2016 steht das Tagesheim im Bildungszentrum 
auch der Öffentlichkeit zur Verfügung. Seit dem wird es rege 
von Bodnegger Bürgern und Handwerkern, aber auch gerne 
von auswertigen Personen genutzt. Hintergrund der Öffnung 
war die Tatsache, dass es zu dieser Zeit in Bodnegg für unsere 
Bürger keine Möglichkeit mehr gab, in örtlichen Gastronomie-
betrieben einen Mittagstisch einzunehmen. 
Um diese Versorgungslücke zu schließen, hat die Gemeinde 
sodann das Tagesheim für die Allgemeinheit geöffnet. Recht-
liche Begründung hierfür ist § 102 Absatz 1 Nr. 3 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg. Hierin heißt es sinngemäß, 
dass die Gemeinde wirtschaftliche Unternehmen nur errich-
ten darf, wenn ein privater Dritter dies nicht anbietet - also ein 
Marktversagen vorliegt. 
Inzwischen hat sich die Sachlage aber verändert, denn es gibt 
nun einen privaten Dritten, der ebenfalls einen Mittagstisch 
anbietet. 
Dies führt dazu, dass die Gemeinde nun im Wettbewerb mit 
einem privaten Unternehmen steht, was grundsätzlich problema-
tisch ist. Wegen der besonderen Situation, dass die Gemeinde 
eine öffentlich-rechtliche Körperschaft ist, kann die gemeindli-
che Konkurrenz am Markt nicht grenzenlos zulässig sein. 
Eine solche Grenze ist erreicht, wenn die Gemeinde durch die 
Verquickung hoheitlicher und privatwirtschaftlicher Interessen 
einen unzulässigen Vorteil vor Ihren Mitbewerbern erlangt. 
Eine solche Verquickung haben wir im Tagesheim. 

Ein unzulässiger Vorteil ist u.a., dass die Kosten der Infrastruk-
tur nicht gänzlich auf den Essenspreis der Öffentlichkeit umge-
legt werden. 
Vereinfacht ausgedrückt, solange die Gemeinde nicht alle tat-
sächlich anfallenden Kosten auf den Essenspreis umlegt und 
somit den Essenspreis „subventioniert“, darf der Essenspreis 
nicht günstiger sein als der der Konkurrenz. 
Deshalb kostet das Essen für die Öffentlichkeit ab 06.11.2017 
(nach den Herbstferien) ebenfalls 6,30 € wie beim privaten 
Anbieter. 
An den Essenspreisen für die Schüler bzw. die Kindergar-
tenkinder ändert sich dadurch nichts. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 Offener Mittagstisch entfällt in den Herbstferien

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 04. November 2017, von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von Mitten im Dorf e.V. durchgeführt. 
  
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 18. November, durchgeführt von dem Schützenclub 
Samstag, 02. Dezember, durchgeführt vom Männergesang-
verein 
  
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 20. November 2017. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
  
Grüngutannahme: 
Samstag, 04. November 2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr, beim 
Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 08. November 2017, von 18.00 bis 20.00 Uhr, in 
Kerlenmoos 
  
Termine Problemstoffsammlung 2017 
Im Zeitraum vom 06.09.2017 - 18.11.2017 findet im Landkreis 
Ravensburg die mobile Problemstoffsammlung statt. Für die 
Gemeinde Bodnegg wurde der Termin auf Freitag, 17.11.2017, 
von 10:30 – 12:30 Uhr festgelegt. Die Annahmestelle ist auf dem 
Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger Straße 21. 
Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung finden Sie 
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter 
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“. 
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Hallenbad

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 
 
Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 
  
Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet  
von 18.00 – 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt.  
Während dessen findet leider kein Einlass statt!  
  
Sie finden uns: 
Dorfstraße 36 
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 
Telefon: 07520/9207-29 
  
Eintrittspreis: 
Erwachsene:  3,00 € 
Ermäßigt*: 1,50 € 
(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 
Zivis, Schüler, Azubis) 
Erwachsene Zehnerkarte: 27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte:  13,50 € 
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Aquafitness am Morgen 
Mit Aquafitness verbessern Sie Ihre Ausdauer und Beweglich-
keit, stärken das Herz-Kreislauf-System und kräftigen die Mus-
keln. Gleichzeitig wirkt der Wasserwiderstand wie eine sanfte 
Massage auf der Haut, das Bindegewebe und die Muskeln; die 
Gewebedurchblutung wird gefördert und das Lymphsystem 
angeregt. Das Training ist durch den Wasserauftrieb beson-
ders schonend für Gelenke, Wirbelsäule und Bandscheiben. 
Der Kurs umfasst 5 Termine: 
06.11.2014, 13.11.2017, 20.11.2017, 27.11.2017, 04.12.2017, 
Dauer: 45 Minuten 
Beginn: 9.30 – 10.15 Uhr. Der Kurs beginnt pünktlich! 
Preis: 40,00 €uro  
Eintritt separat!  Hallenbadeintritt pro Termin: Erwachsene 
3,00€, *Ermäßigt 1,50€ (*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 
Zivis, Schüler und Azubis). 
 
Mindesteilnehmerzahl: 6 Personen, 
Maximalteilnehmerzahl: 15 Personen 
Kursort: Hallenbad Bodnegg, Dorfstraße 36, 88285 Bodnegg 
(im Realschulbau, Seiteneingang UG) 
Kursdozentin: Monika Schmid, Physiotherapeutin. 
Fragen und Anmeldungen nimmt Frau Schmid gerne entge-
gen unter 07528-915013 oder 0151-57825338. 

Gästeamt

Bodnegger Lesebänke

Was gibt es Schöneres, als auf einer sonnigen Bank zu sit-
zen und sich in ein Buch zu vertiefen? Genau das können Sie 
nun tun! Und zwar an vier gemütlichen und aussichtsverwöhn-
ten Orten in Bodnegg. Denn dort befindet sich je eine Lese-
bank mit einer kleinen kostenlosen Bibliothek. Schmökern Sie 
in den verschiedensten Büchern für jedes Alter, die von den 
jeweiligen Lesebank-Paten für Sie ausgesucht wurden. Und 
sollten Sie von einem Buch nicht mehr loskommen, dann lei-
hen Sie es sich für ein paar Tage aus oder kommen Sie ein-
fach später wieder.

Den Flyer hierzu finden Sie unter www.Bodnegg.de >
FREITZEIT & TOURISMUS > FREIZEITMÖGLICHKEITEN > 

WANDERN & RADFAHREN oder
auf dem Rathaus Bodnegg, Gästeamt.

Bodnegger Lesebänke 
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„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Multifunktions-Trainingsgerät Tel. 0176/96612576 
Damenrad, KTM, 21-Gang, Rahmenhöhe: 48 cm, 
Reifen: 28 Zoll, Röhrenfarbfernseher integriert in 
massivem Unterschrank, Panasonic Tel. 92300 
  
Folgende Gegenstände werden GESUCHT:  
Alte Weckgläser Tel. 2637  
  
Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der Ange-
bots-/ Suche-Liste wieder gestrichen werden kann.  
  
UND SO FUNKTIONIERT UNSER FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie sich 
bei Frau Joos, Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
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hat die Region Waldburg Ihren Genießer-Gutschein fertig 
oder einfach als kleines „Dankeschön“ – der Genießer-

Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden das richtige.  

In unserer Gastronomie, bei unseren Direktvermarkter und bei kulturellen Veranstaltungen 
nseren Anbietern ersehen Sie auf den 

liegen ebenfalls in den Gemeinden aus.  

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg  
Pünktlich zu Weihnachten 2015, hat die 
Region Waldburg Ihren Genießer-Gutschein 
fertig gestellt. Als Geburtstagsgeschenk oder 
einfach als kleines „Dankeschön“ – der Genie-
ßerGutschein der Region Waldburg bietet für 

jeden das richtige. In unserer Gastronomie, bei unseren Direkt-
vermarkter und bei kulturellen Veranstaltungen können die Gut-
scheine eingelöst werden. Flyer mit unseren Anbietern ersehen 
Sie auf den nachfolgenden Seiten, diese liegen ebenfalls in den 
Gemeinden aus. Den Gutschein können Sie in jeder Höhe aus-
stellen lassen und er ist in allen sechs Gästeämtern der Region 
Waldburg erhältlich. 
Verschenken Sie Gutes aus unserer Region! 
Weitere Informationen unter: Gästeamt Bodnegg Dorfstraße 18 
88285 Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Am 16. November in 
Bad Waldsee: 

Vortrag über Sicherheit von Kindern auf Urlaubs-
höfen 
Am 16. November um 13:30 Uhr veranstaltet die Landwirtschaftli-
che Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) im Ernährungszentrum in Bad Waldsee (Schillerstraße 
34) einen Vortrag zum Thema Kindersicherheit auf Urlaubshöfen. 
Über das geeignete Umfeld für Kinder auf Bauernhöfen referiert 
Herbert Müller. 
Oft liegen der Arbeitsalltag bäuerlicher Familien und der Spielplatz 
der Ferienkinder eng beieinander. Um mögliche Gefahrenquellen 
zu vermeiden, hat die landwirtschaftliche Sozialversicherung eine 
Kampagne ins Leben gerufen, um landwirtschaftliche Betriebe für 
mehr Kindersicherheit auf ihren Urlaubshöfen zu sensibilisieren. 
Darüber hinaus erhalten sie Tipps für eine kindergerechte Umge-
bung. Weitere Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung 
zum Vortrag unter Telefon 0751/85-6010. 
Referent: Herbert Müller 
Termin: 16. November um 13:30 Uhr 
Ort: Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, 
Schillerstraße 34, Bad Waldsee 
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0751/85-6010 

Schulnachrichten
Schulgarten feiert sein erstes Erntedankfest 
Zum  „Dank für die Frucht der Erde und der menschlichen Arbeit“ 
kennen die Kinder das Erntedankfest  als kirchlichen Abschluss 
der Ernte. Nach der ersten erfolgreichen Schulgartensaison gab 
es nun auch für die Grundschulkinder zu Erntedank einiges zu 
feiern und zu danken. Denn: Sicher war es während des Schul-
gartenjahres keineswegs, ob all die Mühe der Kinder und Lehr-
kräfte auch mit einer Ernte belohnt werden würde. 
Als dann tatsächlich der Kartoffelanbau beste Kartoffeln ans Licht 
brachte, die Kürbisse orangefarben am Boden blitzten und der 
Gang zur Kräuterspirale ein Ausflug in die Welt wunderbarer Düfte 
war, musste dies einfach gefeiert werden. 
Da das Schulgartenprojekt der Grundschule Bodnegg von allen 
Klassen mitgetragen wird, verstand es sich von selbst, dass auch 
alle Kinder mit ihren Klassenlehrerinnen und Fachlehrerinnen einen 
Beitrag zu diesem Fest einbringen wollten. 
Eröffnet wurde dieser erste Erntedanktag mit dem gemeinsa-
men Lied „Du hast uns deine Welt geschenkt“ und um gleich zu 
Beginn des Tages der beliebten Knolle zu huldigen, gab es unter 
lauten Anfeuerungsrufen einen Kartoffelstaffellauf, bei dem eine 
Knolle auf einem knapp bemessenen Löffel heil ins Ziel gebracht 
werden musste. Während die älteren Kinder die Lage souverän 
angingen, gab es bei den Erstklässlern angesichts dieser Her-

ausforderung zunächst einige Bedenken, die aber schnell ausge-
räumt waren, als sie sahen, dass die Gravitation durchaus auch 
die älteren Kinder ereilte. Der Spaß war groß und so spielte es 
am Ende des Laufes kaum eine Rolle, welche Klasse eigentlich 
als Sieger aus dem Wettstreit hervorgegangen ist. 
Anschließend zogen sich die Kinder mit ihren Lehrkräften in 
ihre Klassenzimmer zurück. Ziel war es, etwas Kulinarisches 
zum gemeinsamen Buffet beizusteuern. Bereits nach kurzer Zeit 
wähnte man sich beim Gang durch die Fluren der Grundschule in 
einem Geruchsparcours, der alle möglichen feinen Düfte hervor-
brachte und der Magen dann nur eines  signalisierte: Ich bin bereit! 
Auch die Deko-Abteilung arbeitete auf Hochtouren. Nicht nur 
der Gaumen, sondern auch das Auge sollte an diesem Tag seine 
Freude haben, und so entstanden Tonpapierarbeiten, die den 
Herbst auch ins Schulhaus brachten. 
Als das Buffet schließlich eröffnet wurde, waren die Kinder nicht 
mehr zu halten. Ausgestattet mit Schälchen und Löffel verschaff-
ten sie sich erst einmal einen Überblick über den reich gedeckten 
Tisch: Kartoffel- und Kürbissuppen in verschiedenen Variatio-
nen, die Kartoffeln wurden zu sog. Wedges (Kartoffelspalten, die 
mit Salz und Öl vermischt im Ofen gebacken werden) verarbei-
tet, dazu wurde ein Dipp aus Kräuterquark mit Kräutern aus dem 
Schulgarten gereicht, zum Nachtisch gab es Kürbis-Muffins, bei 
deren Genuss alle bedauerten, dass die Kürbis-Saison irgend-
wann ein Ende hat, und für die Durstigen wurde ein Kräutertee mit 
frischen Kräutern und Honig aus den Familien-Imkereien der Kin-
der serviert. Das Buffet hatte alle Erwartungen übertroffen und für 
die Kinder, die allesamt zum Gelingen beigetragen haben, eröff-
nete es mit Sicherheit eine kulinarische Welt, die durch eigenes 
Zutun und mit einfachen Mitteln selbst gestaltet werden kann.  
Bei schönstem Herbstwetter strömten die Kinder auf den Schul-
hof und genossen in Kleingruppen die nach eigenen Vorlieben 
zusammengestellten Schmankerln. 
Am Ende des Vormittages versammelten sich alle nochmals zum 
gemeinsamen Lied Danke für diesen guten Morgen und wer genau 
hinhörte, spürte: Das kam von Herzen. 
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Einschränkungen im Busverkehr während der 
Herbstferien 
Schülermonatskarte und JuniorTicket gelten ganztägig im 
Gesamtnetz in Bus und Bahn 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte die 
Fahrgäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während der 
Herbstferien hinweisen. 
In den Schulferien von Montag, 30. Oktober bis Freitag, 03. 
November 2017 verkehren die im Bus-Fahrplan als „S“ (=Schul-
zeit) gekennzeichneten Kurse nicht. Die Fahrgäste werden gebe-
ten, dies bei ihrer Reiseplanung zu beachten. 

Detaillierte Informationen sind beim jeweiligen Omnibusunter-
nehmen oder direkt unter www.bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ 
erhältlich. 
Freizeit- und Ferienregelung 
Schülermonatskarten und JuniorTickets haben in der genannten 
Ferienzeit ganztägige Netzgültigkeit in Bus und Bahn im bodo-Ver-
bundgebiet (außer in den DB-Fernzügen IC/EC). Schüler- oder 
Altersnachweis sollten bitte stets mitgeführt werden. 

Klimaschutz
Bee Wild – eine Aktion zum Schutz von Wildbienen, 
Honigbienen und Schmetterlingen 
Sie erinnern sich? Im Mai diesen Jahres haben wir im Rahmen 
der Aktion „Bee Wild“ in den Rathäusern Wildblumenmischungen 
an Sie verschenkt. Die Aussaat der Blumenmischungen soll dem 
immer kleiner werdenden Nahrungsangebot und schrumpfenden 
Lebensräumen der Wildbiene, Honigbiene und dem Schmetter-
ling entgegenwirken. Jede/r von uns kann etwas tun. Der eigene 
Garten oder ein Balkon bieten sich dafür hervorragend an! 
Die Aktion wurde sehr gut angenommen, zum Teil mussten Blu-
menmischungen sogar nachbestellt werden. Darüber freuen wir 
uns sehr. An alle, die die Blumenmischung ausgesäht haben 
ergeht nochmal folgende Erinnerung: 
Reichen Sie ein Foto Ihrer Wildblumenwiese bis spätestens 30. 
November beim Klimaschutzmanagement des GVV Gullen ein 
und erhalten Sie einen tollen Preis für die schönste Wiese! Ihre 
Fotos richten Sie bitte digital an: gerald.swoboda@gvv-gullen.
de oder per Post an: Gerald Swoboda, Klimaschutzmanagement 
GVV Gullen, Kaufstr.11, 88287 Grünkraut. 
Die Aktion wird unterstützt von den Technischen Werken Schus-
sental. 
Wir freuen uns auf zahlreiche bunte Wiesen. 
Corinna Tonoli und Gerald Swoboda 

Kostenloser Verleih eines Raumluftsensors 
Schlechte Raumluft beeinflusst das menschliche Wohlbefinden 
und verursacht Konzentrationsschwäche und Müdigkeit. Prü-
fen Sie mit dem CO2 Sensor die Raumluftqualität in  

Ihren Wohn-, Arbeits- und Schulungsräumen. 
Das Gerät kann im Rathaus Zimmer 15 zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden.
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Seniorennachrichten

Termine im Monat November 

Singen/Volkstanz 
Montag, 06.11.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Montag, 20.11.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Leitung: Otti Hirscher, Tel. 914040 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radler-Gruppe 
Wir treffen uns am Donnerstag, 26. Oktober um 14 Uhr  und 
je nach Wetterlage auch noch am  Donnerstag 9. Novem-
ber um 14 Uhr beim Sportplatz ohne Verladen zu einer ca. 
25 km langen Rundtour. 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 06.11.2017 und Montag, 20.11.2017 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am  Donnerstag, 
2. November 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, 
wo wir wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unter-
wegs, anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemüt-
lich ein. Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 

Genuss pur ... 
Wurst und Wecken spielen 400 €  in den Kirchendach-Spen-
dentopf 
Schöner hätte man sich das Spendensammeln fürs Kirchendach 
nicht vorstellen können: Ein noch warmer, sonniger, leuchten-
der Oktobertag, den Duft von knusprig gegrillten Bratwürsten in 
der Nase, daneben einen schönen Stand mit Selbstgebasteltem 
und Blumen von Kolping, Gitarrenklänge, stimmungsvolle Lie-
der und viele froh gelaunte, eifrige Käuferinnen und Käufer an 
einem Freitagmorgen.  
Während Reinhard Schönsee und Silvia Weindorf sich um das leib-
liche Wohl der Marktbesucherinnen und -besucher kümmerten,-
Vroni Hartmann schöne, kleine, selbstgebastelte Arrangements 
fürs Gemüt - und ebenfalls fürs Kirchendach - anbot, animierte 
Ehrentraud Weishaupt mit ihrer Gitarre die Umstehenden zum 
Mitsingen, so dass diese - in der linken Hand den Liedtext, in der 
rechten die Wurst - voller Inbrunst mitmachten. 
Pfarrer Michael Stork freut sich über einen weiteren Baustein für 
das Kirchendach und bedankt sich vor Ort beim Kolping und dem 
Seniorenteam für ihre Einsätze. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten für diese schöne Aktion. 
Danke vor allem an Reinhard Schönsee und an Familie Buchmann, 
die gemeinsam die Würste gespendet haben; nur so konnte in ein 
paar Stunden soviel Geld erwirtschaftet werden. 
Ihr Seniorenteam
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut. 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin 
Tel. 07529 / 855 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an! 

Aus der Landwirtschaft
Kreisforstamt Ravensburg informiert 
Privatwaldbesitzer 
- Einladung – 
Das Kreisforstamt veranstaltet insgesamt drei Informationsabende 
für Privatwaldbesitzer des Landkreises Ravensburg im Bereich 
der Zentrale. 
Dienstag, 07.11.2017, 19:30 Uhr, Schützenhaus Berg, Stockä-
cker 1, 88276 Berg 
Dienstag, 14.11.2017, 19:30 Uhr, Gasthaus Preussischer Hof, 
Edensbach 137, 88289 Waldburg 
Dienstag, 21.11.2017, 19:30 Uhr, Dorfgemeinschatshaus Eben-
weiler, Unterwaldhauser Str. 1, 88370 Ebenweiler 
Folgende Themen werden angesprochen: 
• Kartellverfahren 
• Holzverkaufsstelle: Aktuelles vom Holzmarkt 
• Die Baumart Fichte 
• Arbeitssicherheit 
• Nachbarrecht 
Das Forstamt lädt alle Interessierten herzlich ein. 
gez. Rauch (Forstamt) 

Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 28.10.2017/Sonntag, 29.10.2017 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Dienstag, 31.10.2017/ Mittwoch, 01.11.2017 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich!  

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Bodnegg und Grünkraut: Brigitte 
Huber, Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser Tel. 07520 
– 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340 

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319
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Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr 
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

Öffnungszeiten in den Herbstferien 
In den Herbstferien ist unsere Bücherei sowohl am Sonntag 
vor den Ferien (29. Oktober) als auch am Sonntag danach (05. 
November) geöffnet. 
Von Montag, 30. Oktober bis Samstag, 04. November haben wir 
geschlossen und bereiten uns auf die Buchwoche vor. 
Unsere BUCHWOCHE: vom Sonntag, 12. November bis Sonn-
tag, 19. November 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 - 
10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vor-
gelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
Mit Federführung von Elsa Schreder stellen wir 
an jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18.30 
Uhr neue bzw. empfehlens werte Bücher vor und 
lesen aus ihnen. Wir freuen uns besonders, wenn 
auch Leserinnen und Leser selbst ihre Lieblings-

bücher präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Samstag, 28.10.2017 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lina Rist, Marius Buchmann, Christoph Buch-

mann, Lisa Kekeisen, Marisol Buffler 
Mittwoch, 01.11.2017 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 03.11.2017 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lukas Junker, Hannes Schneiderhan, Julian Schneider-

han, Marius Gmünder, Anna Gmünder, Nikolai Heine 
Sonntag, 05.11.2017 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf 
www.minis-bodnegg.de 
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Jesus Christus spricht: „Ihr aber seht mich, weil ich lebe 
und weil auch ihr leben werdet.“ 
(Johannes 14,19)  
  

Nachruf  

Die Kirchengemeinde 
St. Ulrich und Magnus Bodnegg 

nimmt Abschied von 

† Adolf Boch

Herr Adolf Boch gehörte fünf Jahre unserem Kirchenge-
meinderat an und kümmerte sich in dieser Zeit um alle 
Belange der Kirchengemeinde. Wir werden Herrn Boch 
ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme 
und unser Mitgefühl gelten seiner Familie. 

Für die Kirchengemeinde 
Pfarrer Michael Stork

Hinweis - Information 
Herr Pfarrer Stork ist vom 01. November - 30. November 2017 
im Urlaub. Er wird von Herrn Pfarrer Emmanuel Vadakkel aus 
Indien vertreten. Sie können ihn im Pfarramt Bodnegg unter 
der Nr. 07520-2145 erreichen.

Sonderkollekte für St. Maria in Puthussery 
Der KGR hat in seiner letzten Sitzung am 10. Oktober beschlos-
sen, dass wir am Samstag, 28. Oktober eineSonderkollekte 
für die Gemeinde von Pfarrer Dominic in Indien durchführen. Als 
Geste der freundschaftlichen Verbindung leistet unsere Kirchen-
gemeinde damit einen Beitrag für den Kirchenbau und setzt damit 
ein Zeichen der Verbundenheit im Glauben auf der Ebene der 
Weltkirche. Ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Spende. 
Für den Kirchengemeinderat Pfarrer Michael Stork 

St. Maria in Puthussery 

Scheinwerfer-Sonntag am 15.10.2017 mit 373,40 € 
Die Kollekte am Scheinwerfer-Sonntag für die Sanierung von 
Kirchendach und Kirchturm unserer Pfarrkirche erbrachte beim 
Sonntagsgottesdienst am 15.10.2017 wiederum das tolle 
Ergebnis von 373,40 €. 
Allen Spendern hierfür ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. 
Kirchenpflege Bodnegg

Rückblick - zweiteilige Vortragsreihe „Geheimnis des Glau-
bens“ und „Messopfer“ 
Der Ruf nach einem gemeinsamen ökumenischen Abendmahl ist 
nicht neu. Aus Anlass der sogenannten Ravensburger Erklärung 
ging Pfarrer Stork in seinem sehr gut besuchten Vortrag „Geheim-

nis des Glaubens“ zunächst der Frage nach, was Jesus beim letz-
ten Abendmahl getan, gesagt und gemeint hat, als er sagte: „Das 
ist mein Leib, der für Euch hingegeben wird...das ist der Kelch 
des neuen und ewigen Bundes, mein Blut, das für Euch vergos-
sen wird zur Vergebung der Sünden.“ 
Die interessierten Zuhörer/Innen erhielten einen fundierten Über-
blick über die liturgisch durchformte Abendmahlsüberlieferung 
bei Mt, Mk und Lk sowie im 1. Kor. Sie erfuhren, wie Jesu letztes 
Mahl aussah und wieso es die Urgemeinde nach Ostern wieder-
holt und zum „klassischen“ Ort der Jesusbegegnung gemacht hat. 

Anschließend ging der Vortrag der Frage nach, welche Grundlagen 
für die Deute-Worte Jesu sich im Alten Testament finden. Diese 
Schriftstellen sind der Schlüssel zum Selbstverständnis Jesu bzw. 
zu der Frage, wie er seinen bevorstehenden Tod verstanden und 
im Abendmahl vorweg genommen hat. Die Anwesenden wurden 
zu Zeugen des Abendmahlgeschehens und begriffen den tiefen 
Sinn der Todesweissagung Jesu, der sagt: „Das bin ich in meiner 
ganzen Person für Euch mit Haut und Haar, mit Fleisch und Blut“. 
Anschließend erklärte Pfarrer Stork die in diesem Zusammenhang 
wichtigen Begriffe „Stellvertretung“ und „Sühne“ und legte dar, 
dass Jesus seinem Tod eine heilsbedeutsame Deutung gibt. Alle 
diese Gedanken eröffneten den Zuhörern ein tieferes Verständ-
nis der Hl. Eucharistie. 

In seinem zweiten Vortrag mit dem Titel „Messopfer!?“ gab Pfar-
rer Stork zunächst einen Überblick über die wesentlichen Aussa-
gen Martin Luthers zu den Sakramenten und insbesondere dem 
Abendmahl. In seinen reformatorischen Hauptschriften verwirft 
Luther die bis 1520 geltende Siebenzahl der Sakramente, insbe-
sondere das Weihesakrament, das bis zum heutigen Zeitpunkt 
neben der Apostolischen Sukzession der Kirche das Haupthin-
dernis für ein gemeinsames Abendmahl darstellt. Die Zuhörer 
erfuhren, wie Luther im Gegensatz zur katholischen Lehre ein 
Sakrament und seine Wirkung am Gläubigen definiert und dass 
der Reformator sowohl die katholische Lehre von der Wesens-
verwandlung sowie den Messopfergedanken radikal verwirft. 
Der Sicht Luthers stellte Pfarrer Stork die wesentlichen Aussa-
gen Papst Johannes Pauls II. in seiner Enzyklika „Die Kirche lebt 
von der Eucharistie“ gegenüber. So wurde deutlich: Eine aufrich-
tige Ökumene wischt die noch bestehenden gravierenden Unter-
schiede im Abendmahls- und Amtsverständnis nicht einfach vom 
Tisch. Das Fingieren der Einheit könnte sich sogar als ein Hinder-
nis für das Erreichen der vollen Gemeinschaft erweisen. Es würde 
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den Sinn dafür abschwächen, wie weit das Ziel entfernt ist, und 
eine zweideutige Auffassung über die eine oder andere Glaubens-
wahrheit mit sich bringen und fördern. Der Weg zur vollen Einheit 
kann nur in der Wahrheit beschritten werden. 
Beide Vortragsabende (Geheimnis des Glaubens und Messopfer?! 
halfen den Anwesenden, den Sinn und die Tiefe der Eucharis-
tiefeier neu für sich zu entdecken. Gleichzeitig gab es genügend 
Zeit für Fragen und Diskussion. 
Rückmeldungen der Zuhörer waren u.a.: 
„Solche Vorträge helfen, unseren katholischen Glauben besser 
zu verstehen.“ 
„Durch diese zwei Abende ist mir wieder bewusst, wie wichtig 
die Eucharistiefeier ist.“ 
„Solche Glaubensvorträge sollte es öfters geben.“

 
 
 

 
 Prayerfestival in Bad Wurzach 

Du bist jung und suchst dein Herbstevent 2017? Dann sei dabei 
beim Prayerfestival – vom 27.-29. Oktober 2017 im Salvator-
kolleg in Bad Wurzach und erlebe mit vielen Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen Kirche als tiefgehendes Festival. Mit ergrei-
fender und fetziger Musik, erfrischenden Talks, stimmungsvollem 
Ambiente, Zeit für Sport und Chill Out und vielseitigen Workshops 
laden wir Dich herzlich ein, mit dabei zu sein und Neues zu wagen. 
Die Inhalte und die Gestaltung des Prayerfestivals sind auf 
Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 15-35 Jahren 
abgestimmt. Erwachsene laden wir auch dieses Jahr wieder sehr 
herzlich zu allen Gottesdiensten ein.  
Nähere Infos zum Programm, den Gottesdiensten, zur Anmeldung 
und unser Werbetrailer sind auf www.jugend2000.org  unter 
Prayerfestival Bad Wurzach  zu finden. 
Sei dabei und lass Dich begeistern!
Deine JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart
(Teilnahme auf Spendenbasis) 

„Heimwärts zum Vater geht unser Weg“
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf
Am 13./14./15./16. und 22. November 2017
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Pfar-
rer Baumann (Pfr. i. R.) Friedrichshafen im Wechsel mit Pfar-
rer Xaver Weber, Kloster Sießen, geistl. Impulse zum Thema, 
Gelegenheit des Sakramentes der Versöhnung, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23,00 € einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee.
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf, Tel. 07525/92340

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Spannung und wohliges Gruseln beim Vorlesen 

Geschichten über Gespenster und unheimliche Gestalten.  
Workshop für Erzieherinnen, Vorlesepaten, (Groß-)eltern u.a. 
Di 07.11.2017, 19.30 - 21.45 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentin: Rita Winter, Journalistin 
Was passiert in meinem Körper? 
MFM-Elternabend zum Workshop für Jungen 
Mi 08.11.2017, 19.30 - 21.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Workshop Jungs von 10 bis 12 Jahren: Fr 24.11.2017, 14.30 - 

19.30 Uhr, Haus der Katholischen Kirche 
Referent: Jürgen Henle, Dipl.Ing. 
Anmeldung Elternabend: 03.11. 
Übungsabende in Wertschätzender Kommunikation 
Mi 15. u. 29.11.; 13.12.2017, je 19 - 21.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentin: Monika Löhle Kommunikationstrainerin 
Frauenfrühstück 
Loslassen – Abschied – Neubeginn 
Sa 11.11.2017, 9.30 - 12.30 Uhr 
Ravensburg: Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentin: Maria Wiest 
Anmeldung bis 03.11. 
Vom Wachsen und Halt finden 
Fortbildung für Eltern-Kind-Gruppenleiterinnen 
Sa 18.11.2017, 9.30 - 12.30 Uhr 
Ravensburg; Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentin: Verena Biggel, Dipl.-Pädagogin 
Anmeldung bis11.11. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 
88212 Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50,
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

Luther-Zitat: 
500 Jahre Reformation 
Was geht mich das an? 
Martin Luther: „Ein Schluck Wasser oder Bier ver-
treibt den Durst, ein Stück Brot den Hunger, Chris-
tus vertreibt den Tod.“ 
Hans-Rainer Bernhardt, Kirchengemeinderat in Bod-
negg: 
„Die einfachen Bedürfnisse des täglichen Lebens 
können wir befriedigen, aber die Furcht vor dem Tod, kann nur 
Christus nehmen.“  
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Freitag, 27. Oktober - Gottesdienst in der Wohnanlage für 
Jung und Alt in Waldburg 
16.00 Uhr Pfarrer Bürkle 
Samstag, 28. Oktober - 500 Jahre Reformation 
20.00 Uhr KINO  im Gemeindehaus der Christuskirche Vogt 
 Ein weiterer Menüpunkt, sozusagen die“ Käseplatte“ 

anläßlich der 500 Jahresfeier. 

Sonntag, 29. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott. Micha 6,8 
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
 Pfarrer Brennecke 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Pfarrer Brennecke 
19.00 Uhr Abendoase 
 Ökumenisches Abendgebet in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler 
Dienstag, 31. Oktober - 500 Jahre Reformation 
Ab 10 Uhr Festakt mit Gottesdienst in Waldburg im Bürger-

saal 
 Abschlussfeierlichkeiten der 500 Jahresfeier 

REFORMATION
500 Jahre

EINFACH FR IE
Oktob

er

10:00 - 11:00 Uhr  Gottesdienst 
     mit Begleitung des Musikvereins 
     Waldburg und dem ökumenischen 
     Chor Grünkraut-Atzenweiler

11:00 - 11:50 Uhr Brunch - zweites Frühstück

11:50 - 13:00 Uhr Von der Freiheit eines  
     Christenmenschen 
     feierlicher Festakt mit 
     Podiumsdiskussion, Gedanken, 
     Anregungen, Meinungen zur  
     Freiheit

Die evangelischen Gemeinden Atzenweiler und Vogt 
laden zum Reformationstag am 31. Oktober 2017 ein, 
in den Bürgersaal Waldburg.

Mittwoch, 1. November - Feiertag. Konfirmanden Unterricht 
und Probe Ökumenischer Chor entfallen. 
Sonntag, 5. November - 21. Sonntag nach Trinitatis 
Laß dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. Röm 12,21 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Pfarrer i.R. Hergert 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Kinderkirche in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler 
 Pfarrer i.R. Hergert 
 Das Opfer ist für die weltweite Bibelverbreitung 

bestimmt 

Männertreff Atzenweiler 
Der Männertreff macht dieses Jahr eine verlängerte Sommer-
pause. Nach einem Treffen, voraussichtlich im November, werden 
die nächsten Termine und Vorhaben veröffentlicht. Interessierte 
Männer wenden sich bitte an Markus Windbühler, T: 07529 - 
63207 
  
Jungschar, Mütter oder Väter, Omas oder Opas gesucht 
Alle 6 Wochen trifft sich unsere Jungschargruppe mit Kindern 
(6-12 Jahren) an einem späten Freitag- oder Samstagnachmit-
tag. Wir suchen noch weitere Helfer für die Gruppenbegleitung. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, dann melden Sie sich bitte bei 
Petra Voß (T: 0751 – 6527223) oder im Pfarramt. Danke. 
  
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 

Ökumenische
 Angebote 

Sonntag, 29. Oktober 
19.00 Uhr Abendoase 
Ökumenisches Abendgebet in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler 
Dienstag, 31. Oktober - 500 Jahre Reformation 
Ab 10 Uhr Festakt mit Gottesdienst in Waldburg im Bürger-

saal 
 Abschlußfeierlichkeiten der 500 Jahresfeier 
 Dazu lädt die Evangelische Kirchengemeinde Atzen-

weiler recht herzlich ein. 

Kindergartennachrichten
Sankt Martin, Sankt Martin 

Herzliche Einladung zum Sankt 
Martinsfest in Bodnegg. 

 

Zum Fest des heiligen St. Martin, 
am Montag, den 13. November 
2017, laden wir alle recht herz-
lich ein. 
In diesem Jahr sieht der Ablauf 
wie folgt aus. 
Die Kinder und Eltern treffen 
sich am Kindergarten St. Mar-
tinus. Beginn ist um 17:30 Uhr. 
Die Schulkinder und die Familien 
des Kinderhauses Papperlapapp 
stellen sich ebenfalls am Kinder-
garten auf. 
Gemeinsam ziehen wir von dort 

zur Dorfmitte, bis zur Abzweigung zum Sportplatz. Nach einem 
gemeinsamen Lied ziehen wir weiter zum Hartplatz des Sport-
platzes, wo das Martinsspiel stattfindet. 
Im Anschluss laden die Elternbeiräte des Kindergartens und der 
Grundschule zum gemütlichen Beisammensein mit Gebäck, Kin-
derpunsch und Glühwein im Pavillonbereich der Schule ein. 



Seite 22 Donnerstag, den 26. Oktober 2017 Bodnegger Mitteilungen

Wichtige Informationen: 
•  Die Aufsichtspflicht liegt während des ganzen Festes bei den 

Eltern! 
•  Liedblätter werden im Vorfeld im Kindergarten ausgelegt, sowie 

am Abend selbst verteilt. 
•  Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein mit. 
•  Denken Sie auch an eine Taschenlampe, so können Sie die 

Liedtexte sehen und mitsingen. 
•  Um die Parksituation am Kindergarten zu entlasten, möchten 

wir Sie an die Parkmöglichkeiten an der Raiffeisenbank, der 
Schule und der Sporthalle (RaWEG-Sammelstelle) hinweisen. 

Für das gemütliche Beisammensein bitten wir Sie um herzhafte 
oder auch süße Gebäckspenden. Diese können am Martinstag 
ab 17:00 Uhr im Pavillonbereich der Schule abgegeben werden. 
Die eingenommenen Spenden, durch die Ausgabe von 
Ge bäck, Glühwein und Punsch, gehen in diesem Jahr an 
die Klinikclowns des Kinderkrankenhauses St. Nikolaus in 
Ravensburg. 
Auf Ihr Kommen freuen sich
die Erzieher/innen des Kindergartens St. Martinus 
sowie die Elternbeiräte des Kindergartens und der Grund-
schule 

Vereinsnachrichten

[boku] bodnegg kulturell e. v. 
Sa., 11.11.17 um 20 Uhr im BZ Bodnegg, Realschulbau EG 
Gedankenwelten - Andy Häussler 
Die Show der Unmöglichkeiten: Mit Rechenkunst und Mathe-Ma-
gie hat Andy Häussler als Solokünstler wie auch als Ensemblemit-
glied im Think-Theatre das Publikum fasziniert. Nun präsentiert er 
in seinem Soloprogramm „Gedankenwelten“ die gesamte Band-
breite der Mentalmagie. 
Andy Häussler fühlt Farben mit den Händen, findet Sternzeichen 
seiner Zuschauer durch Beobachtung heraus, er zieht Wurzeln 
schneller als der Computer, weiß den Wochentag zu jedem Datum 
und zieht blind über das Schachbrett. „Gedankenwelten“ ist ein 
vergnüglich verblüffender Abend mit intelligenter Unterhaltung, 
die Spaß macht. Unglaublich und phänomental! 
Kartenvorverkauf (14 / 11 €) im Weltcafé Rupp, Infos und Bestel-
lung unter 07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de 

Blutreitergruppe Bodnegg 
Rehessen 
Liebe Blutreiter, 
wir möchten nochmals daran erinnern, dass unser traditionel-
les Rehessen am Dienstag, den 31.10. (Reformationstag) um 
20:00 Uhr im Gasthaus „Nussbaumer“ statt findet. Wir würden 
uns freuen, wenn Ihr Eure Ehefrauen, viel Appetit und gute Laune 
mitbringen würdet! 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
die Vorstandschaft 

Frauenbund Bodnegg
Mittwoch, 8.November 2017 
19.00 Uhr Bücherei Bodnegg 
Puzzleabend 
Haben Sie schon einmal zusammen gepuzzelt und gefie-
bert? 

Spannung bis zum Schluss - wer legt das letzte Teilchen? 
Herzliche Einladung hierzu! 
  
Voranzeige: 
Mittwoch, 22. November und Donnerstag, 23. November 2017 
Kranzen und Dekorieren für den Weihnachtsmarkt 
Wir sind dieses Jahr im Feuerwehrhaus, jeweils ab 14.00 Uhr  
Samstag, 25. November 2017 
Dorf- und Weihnachtsmarkt 
Verkauf der Kränze u. Gestecke 
  
Liebe Gartenbesitzer! 
Die Bastel- und Kranzzeit des Frauenbundes für den Weihnachts-
markt rückt näher und deshalb möchten wir Sie nochmals darum 
bitten, beim Abräumen der Gärten und beim Heckenschneiden 
an uns zu denken. Wir sind dankbar für Reisig, Koniferen- und 
sonstigem Heckenschnittmaterial. 
Bitte bei Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Paula Martin, Tel. 
2656 melden. 

KOLPING 
Gruppe Senioren 
Am kommenden Dienstag, den 24. Oktober, treffen wir uns um 16 
Uhr zu unserer letzten Abend-Radtour in diesem Jahr. Wir fahren 
etwa 25 km, bei Regen fällt die Tour aus. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne. 

Weinfest in Haslach 
Am Samstag, 28.10.2017 ab 
19.00 Uhr ist es wieder soweit 
... MK Bodnegg on Tour. Wir 
sind aber gleich in der Nach-
barschaft zu finden. Unsere 

Freunde der Musikkapelle Haslach laden ein zum Weinfest. Wir 
freuen uns auf viele Bodnegger, die uns in Haslach unterstützen. 

Schützenclub Hubertus
Kreismeisterschaften in Berg 
Nachfolgend die Termine der diesjährigen Kreis-
meisterschaft: 
Samstag, den 4. November 2017 von 9 - 16 Uhr 
Sonntag, den 5. November 2017 von 9 - 14 Uhr 

Samstag, den 11. November 2017 von 9 - 16 Uhr 
Sonntag, den 12. November 2017 von 9 - 14 Uhr 
Endzeiten = Startzeiten letzter Durchgang 
Die Disziplinen Luftgewehr, KK 100 m, KK-3-Stellung, Luftpis-
tole, Freie Pistole, Sportpistole und Zentralfeuer-Pistole werden 
in sämtlichen Wettkampfklassen (Schüler- bis Seniorenklasse 
auf der Schießanlage des Schützenvereins in Berg geschossen. 
Die Meldungen für diese Meisterschaften werden von unserer 
Sportleiterin Silke Huber erstellt und hängen im Schützenhaus 
aus. Die gemeldeten Schützen werden gebeten die Termine ent-
sprechend wahrzunehmen. 
Bei den Meisterschaften sind folgende Punkte zu beachten um 
eine Disqualifikation zu vermeiden: 
Sicherheit am Schießstand: 
Waffen dürfen nur auf Weisung der Schießaufsicht aus-/einge-
packt werden. 
Sie sind generell mit geöffneten Verschlüssen/Ladekappen, Faus-
tfeuerwaffen mit Pufferpatronen/Signalflagge zu transportieren. 
Ablegen einer ungeladenen Waffe nur mit geöffnetem Verschluss/
Ladekappe. 
Ursula Fecker 
(Pressewart SC Bodnegg) 
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Hubertusschießen 
Auch in diesem Jahr treffen wir uns im Schützenhaus zum Huber-
tusschießen. Verbunden mit einem gemeinsamen Essen wollen 
wir am Samstag, den 4. November 2017 um 19 Uhr einen schö-
nen, geselligen Abend im Schützenhaus verbringen. 
Ursula Fecker 
(Pressewart) 

Herbstwanderung 
Unsere diesjährige 
Herbstwanderung fin-
det statt am 
Sonntag, dem 29.10. 

Wir treffen uns um 14:30 Uhr am Parkplatz an der Sporthalle in 
Bodnegg und wandern mit anschließender Einkehr. 
Wer ein Fahrzeug für die Rückfahrt dort vorher abstellen will, 
sollte sich mit Juliane Schmid, Tel.-Nr. 07520/2695 in Verbin-
dung setzen. 
Dieter Franke 
 
Kegelabend 
Am Freitag, dem 3.11. um 19:00 Uhr findet wieder unser Kegela-
bend im Gasthaus „Nußbaumer“ statt. Susanne Haag würde sich 
über eine zahlreiche Teilnahme freuen. Es wird auf zwei Bahnen 
gekegelt und es wird wieder schöne Preise geben. Wer Lust hat 
auf ein gemütliches Beisammensein mit gelegentlicher sportli-
cher Unterbrechung, der sollte sich diesen Termin vormerken. 
Dieter Franke 

TURN- UND SPORTVEREIN  BODNEGG E.V.

Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse:  
TSG Bad Wurzach - TSV Jungen 6:3 
TSV Mädchen – TTF Kißlegg 2:6 
TSV Herren II – SV Amtzell V    7:3 
SC Vogt II – TSV Herren 4:9 

Dass sie in guter Aufstellung zu den Topteams der Liga zählen, 
zeigten die Bodnegger Herren in Vogt. Dieter Schorr, Jörg Hafen, 
Steffen Spieler und Berthold Sorg holten zum Sieg neun der zehn 
bis dahin möglichen Punkte. Nur im hinteren Paarkreuz waren die 
Gastgeber etwas besser besetzt. 
Stark spielte auch die zweite Herrenmannschaft gegen die hoch 
eingeschätzten Gäste aus Amtzell. Nach einem Zwischenstand 
von 3:3 sorgten Thomas Heilig, Thomas Frick, Dominik Schmitt 
und Jürgen Wetzel-Koch mit vier Einzelsiegen in Folge für die Ent-
scheidung. Zuvor hatten beide Thomas jeweils das erste Einzel 
gewonnen und im Doppel gepunktet. 
Zwei Niederlagen mussten dagegen die Bodnegger Nahwuchs-
mannschaften einstecken. Gegen die starken Kißleggerinnen 
konnten nur Jamie-Ann Baiz und Luisa Mayer ein Spiel gewin-
nen und in Bad Wurzach holten Marc Igel und Janik Frick für das 
Bodnegger Jungenteam die Punkte. Janik hatte zuvor mit Aaron 
Wild auch schon im Doppel gewonnen. 

Nächste Spiele: 
Donnerstag 26. Oktober:  
18.30 Uhr SC Vogt II - TSV Jungen II  
20.00 Uhr ESV Lindau II – TSV Herren II 
Samstag 28. Oktober: 
10.00 Uhr TSV Jungen II – SVW Weingarten III 
12.00 Uhr TSG Leutkirch – TSV Jungen  
Samstag 4. November 19.00 Uhr: 
TSV Opfenbach – TSV Herren  
Zusammen mit dem Nachholspiel gegen Vogt hat die zweite Jun-
genmannschaft zwei Spiele innerhalb von drei Tagen. Während die 
zweite Herrenmannschaft zuversichtlich nach Lindau fährt, kommt 
es bei der Ersten wieder auf die Aufstellung an. Falls wieder Vier 
der besten fünf Spieler in Opfenbach antreten, dürfte einem dop-
pelten Punktgewinn nichts im Wege stehen.

Was sonst noch
 interessiert 

Gemeinde Schlier 
Die Gemeinde Schlier sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für die Schulen in der Gemeinde Schlier: 
1. Eine/n Hauswirtschaftshilfe/helfer für die Grundschule in 
Schlier (ca. 8 Stunden pro Woche/MiniJob) 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 
• Vorbereitung und Nachbereitung des Essens für die Kinder 
• Reinigung des Essensbereiches 
Die Arbeiten fallen in der Mittagszeit von ca. 12:00 Uhr bis ca. 
14:30 Uhr an. Wir setzen Flexibilität voraus. 
2. Eine/n Hauswirtschaftshilfe/helfer und Betreuer/in für die 
„Verlässliche Grundschule“ in Unterankenreute  (ca. 12 Stun-
den pro Woche/Gleitzone) 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 
• Vorbereitung und Nachbereitung des Essens für die Kinder 
• Betreuung beim Essen 
• Betreuung in der Verlässlichen Grundschule 
• Reinigung des Essensbereiches 
• Reinigung des Betreuungsbereiches 
Die Arbeiten fallen in der Mittagszeit von ca. 12:00 Uhr bis ca. 
14:30 Uhr an. Wir setzen Flexibilität voraus. Die Betreuungszei-
ten können je nach Bedarf angepasst werden. 
Haben Sie Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre 
Unterlagen an die Gemeinde Schlier, Rathausstr. 10, 88281 
Schlier. 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Veser (Tel. 07529/977-
45, veser@schlier.de) gerne zur Verfügung. 
 
Halloween Warm-up-Party und Weinfest in Haslach 
Am Freitag, den 27. Oktober steigt wieder die Halloween Warm-
up-Party in der Turn- und Festhalle Haslach. Die Night Chiefs 
heizen dann für 4 € Eintritt die Party richtig an. In diesem Jahr 
kommen auch Jugendliche mit 16 oder 17 Jahren rein, aber nur, 
wenn Sie den Ausweis abgeben und bis 24 Uhr wieder abholen. 
Am Samstag, den 28. Oktober erstrahlt dann die Turn- und Fest-
halle Haslach in einem ganz anderen Glanz zu unserem Wein-
fest. Die Musikkapelle Bodnegg unterhält Sie bei freiem Eintritt 
mit Blasmusik vom feinsten. Anschließend lassen wir mit einem 
DJ  das Weinfest ausklingen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Musikkapelle Haslach e.V. 
 
Männerchor Amtzell 
Wir laden ein zum Konzert Gesangverein Nenzingen und Män-
nerchor Amtzell 
Wann: Samstag, 28.10.2017, 20 Uhr 
Wo: Altes Schloss Amtzell 
Wir freuen uns auf Eurer kommen. 
 
Flohmarkt in der Sirgensteinhalle 
Der traditionelle Flohmarkt der Kolpingsfamilie findet am Sams-
tag, 28. Oktober zwischen 9 und 16 Uhr statt. Hier gibt es die 
besten Gelegenheit, Nützliches und Schönes zu kaufen und zu 
verkaufen. Wer einen Stand (Tisch für € 10,- anmelden möchte) 
Telefon 07529 / 3613 bei Xaver Sailer.

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige  
Tochtergesellschaft Liebenau Kliniken eine/n

Hauswirtschaftliche/n Mitarbeiter/in 
für den allgemeinen Reinigungsdienst
im Aufgabenfeld Gesundheit ab 01. Januar 2018  
in Meckenbeuren-Liebenau, Teilzeit, Web-ID 17404, 
Kontakt: Elisabeth Moser, Tel. +49 7542 10-5325 
 
In unserer Mitte – Der Mensch. Unser Leitwort gilt für die 
Menschen, die wir betreuen, und für unsere Mitarbeiten-
den. Als großer Arbeitgeber im Sozial bereich bieten wir 
eine einzigartige Vielfalt an Aufgaben feldern und Einsatz- 
möglichkeiten. Wir stehen für hohe Fachkompetenz, beste 
Entwicklungs- und Fortbildungsangebote, größtmögliche 
Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung und faire Bezahlung. 

Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/jobs

Einfach mal anrufen

Messe + Markt    

Informationen, Vorträge, Schnupperanwendungen    

indisch-ayurvedische Gaumenfreuden 

und vieles mehr

Ausstellerverzeichnis und Vortragsprogramm immer aktuell 
unter: www.naturheilverein-bodensee.de

Der 
Naturheilverein Bodensee e.V.

lädt ein zur 
Gesundheitsmesse in Wangen

am 4. und 5. November 2017
in der Stadthalle, Jahnstr. 21 

in Wangen im Allgäu

Öffnungszeiten: 
Samstag von 11-18 Uhr, Sonntag von 10-18 Uhr

 

         

Zum Wochenende Donnerstag, 26.10.17 - Samstag, 28.10.17

Schweineschnitzel auch paniert 100 g 0,99 5
Tafelspitz und Bürgermeisterstück  
mager 100 g 1,59 5
Weißwürstle wohlschmeckend 100 g 0,99 5
1 A Paprikalyoner lecker 100 g 1,09 5
Fleischsalat 100 g 0,99 5

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg 
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstr. 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 - 10.30 Uhr

88267 Vogt
 /1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Überwintern in der Sonne Spaniens
Villa in Denia - Costa Blanca von Novemer 2017 - März 2018 

günstig von privat zu vermieten.
Mit Mindestmietdauer 1 Monat. Max. 4 Pers. 

Tel. 07529 9739966

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info
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Während der Jugendwoche gibt es zahlreiche Aktionen für Kinder  
und Jugendliche in Ihrer Sparkasse. Geschenke, Gewinnspiele,  
Wandkalender und das aktuelle KNAX-Comic runden den Besuch ab.

In der Jugendwoche sind wir länger für Sie da.  
Wir haben am Montag, 30.10. und am Freitag, 3.11. von 
9.00 - 12.15 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr für Sie geöffnet.

Unser Programm in der Filiale Bodnegg

Waffeln backen 
Montag, 30.10.2017, vormittags, in deiner Filiale

Schlüsselanhänger basteln 
Donnerstag, 2.11.2017, nachmittags, in deiner Filiale

Uhr gestalten 
Freitag, 3.11.2017, vormittags, in deiner Filiale

Jugendwoche
30. Oktober bis 3. November

Stefan Finsterle 
Filialleiter

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 23. - 28.10.2017

SCHWEINE-HALS /
-BRATEN
saftig und mager

HÄHNCHEN-KEULEN
frisch,
lecker und zart

RINDERHÜFTE /
ENTRECÔTE
zart gereift

KALBS-BRATEN /
-GESCHNETZELTES
zart und mager,
feiner Geschmack

LYONER / SCHINKEN-
WURST
feinwürzig im
Geschmack

KALBFLEISCH-LEBER-
WURST
cremig und zart

BIERWURST
100 g geschnitten
im SB-Pack

FLEISCHKÄSE fein /
-BRÄT
auch zum Selber-
backen

0,99 €
Aktion 100

g

0,99 €
Aktion 100

g

1,79 €
Aktion 100 g

0,79 €
Aktion 100

g

0,59 €
Aktion 100 g

0,79 €
Aktion 100

g

1,99 €
Aktion 100

g

0,79 €
Aktion 100

g

88447 Warthausen / Tel: 07351 - 7 67 11
88353 Kißlegg / Tel: 07563 - 6 32
88069 Tettnang / Tel: 07542 - 9 40 50 20

88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03
88212 Ravensburg / Tel: 0751 - 1 48 82
            www.endress-shop.de

88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03

AKKU HECKENSCHEREN

119,-
ab

94 50 20

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Markisen-Tücher
Balkonbespannungen

Elektroantriebe
Aus Alt 
macht Neu
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UNSERE LEISTUNGEN
  Mechanische Tür- und 

Fenstersicherungen
 Videoüberwachung

 Alarmanlagen
 Smart Home-Lösungen
  Tresore, Waffen- und Datenschränke

SIND SIE SICHER 

SICHER?
BERATUNG, MONTAGE, WARTUNG – DAS IST DER LAYER-MEHRWERT!
               -  Grosshandel, 88069 Tettnang, Klausenburger Str. 15, www.layer-sicherheitstechnik.de, Tel. +49 (0) 7542 / 9300-996

Sicherheitstechnik

* Unser Expertenteam berät Sie zu allen Fragen rund um die Einbruchsicherung. Bei einer gemeinsamen Begehung des zu schützenden Objekts 
informieren wir Sie über Schwachstellen im Bereich Sicherheit in Ihrer Eigentumswohnung, Ihrem Eigenheim oder Gewerbeobjekt. 
Zur Terminvereinbarung besuchen Sie uns in Tettnang/Bürgermoos oder rufen Sie uns einfach an: +49 (0)7542 / 93 00 - 996 Gu
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www.forster- 
metzgerei.de

Kirchstr. 1, Tettnang, 07542/6825

Unser Einkaufstipp
Fr., 27 Okt. - Sa., 28. Okt.

Schweineschnitzel
100 g    0,94 H

Schweinegeschnetzeltes
100 g    –,94 H

Fleischwurst im Ring
100 g    –,78 H

Apfelleberwurst
100 g    1,39 H

(Irrtum vorbehalten)

Sie erhalten 
unser Angebot 

auch im  
Edekamarkt  
in Grünkraut

       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 

Mosisgreuter Herbstaktion:
Krauthobeln und

Einkellerungskartoffeln
Freitag, 20. und Freitag, 27.10.17 

von 14 bis 17 Uhr

Erhard Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
Tel. 07529 974941 www.hofgutmosisgreut.de

Kartoffeln eigen (12,5 kg) 15,- €
Kraut eigen, gehobelt 1,30 €/kg 
Kraut eigen, ungehobelt 1,- €/kg

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold
Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch
www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Beratung und Information:
Tel. 07528 - 915 91 24

Heizölgeruch im Haus? Heizöltanks austauschen?
Auch auf engstem Raum möglich! 

Sichern Sie sich jetzt schon den Winterrabatt 
für Jan/Feb. 2018!

Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Baienfurt, Tel. 0751 41004


